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Die	Karte	zeigt	eine	qualitative	Abschätzung	der	Wirtschaftsstruktur	in	den	Gemeinden	2001	auf	Basis	der	zur	Verfügung	stehenden	Arbeitsplätze	und
ihrer	branchenmäßigen	Zusammensetzung.
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Kartentext	N°1355

Wirtschaftsstrukturqualität	2001
Die	Wirtschaftsstrukturqualität	ist	ein	Maß	für	die	Wohlstandsbegünstigung	durch	die	in	einer	Gemeinde	bestehenden	Arbeitsplätze.

Die	Kennzahl	ist	die	Summe	aller	in	dieser	Kartensammlung	beschriebenen	Phänomene	(Arbeitsplatzausstattungsziffer	[ohne	Land-,Forst-	u.
Fischereiwirtschaft],	Anteil	der	Arbeitsplätze	im	öffentlichen	Bereich,	Branchenkonzentration	[ohne	Land-/Forstwirtschaft	und	Fischerei]	bei	den
Arbeitsplätzen,	Lohnpotenzial	der	örtlichen	Arbeitslosen).	Je	höher	der	Wert,	desto	höher	die	strukturelle	Wohlstandsgunst	der	kommunalen
Arbeitsplätze.	Null	entspricht	dem	Tiroler	Gemeindedurchschnitt.	Werte	größer	null	sind	aus	Tiroler	Sicht	überdurchschnittlich,	Werte	kleiner
null	unterdurchschnittlich.

In	Südtirol	weisen	drei	Viertel	der	Gemeinden	eine	für	Tiroler	Verhältnisse	überdurchschnittlich	gute	Wirtschaftsstrukturqualität	auf,	während
dies	im	Bundesland	Tirol	für	nur	rund	ein	Drittel	zutrifft.	Allerdings	sind	im	letzteren	die	tirolweit	höchsten	Qualitätswerte	zu	beobachten	und
zwar	auch	dort,	wo	es	besonders	schwer	wiegt.	Während	die	Landeshauptstadt,	die	Bezirkshauptorte	und	auch	die	einwohnerreichen
Gemeinden	sowohl	landesintern	als	auch	im	Zwischentiroler	Vergleich	bei	den	besten	dabei	sind,	ist	dies	in	Südtirol	nicht	der	Fall.	Gleichzeitig
besetzen	Gemeinden	des	Landes	Tirol	mit	deutlichem	Abstand	auch	das	andere	Ende	des	Spektrums.	Damit	ist	hier	der	Unterschied	zwischen
den	Gemeinden	deutlich	größer	als	in	Südtirol.

Während	Gemeinden	mit	überdurchschnittlicher	Wirtschaftsstrukturqualität	in	Südtirol	über	weite	Gebiete	flächenhaft	verbreitet	sind,	kommen
sie	im	Bundesland	Tirol	sehr	verstreut	zum	Liegen.	Ein	kleineres	zusammenhängendes	Gebiet	befindet	sich	bei	Wörgl.	Eine	lose	Häufung	ist	im
mittleren	Inntal	zu	beobachten.

Ein	weiterer	Unterschied	besteht	bei	den	Gemeinden	in	den	Seitentälern.	Während	diese	im	Bundesland	Tirol	annähernd	geschlossen
unterdurchschnittliche	Gebiete	mit	sehr	niedrigen	Werten	bilden,	ist	es	in	Südtirol	genau	umgekehrt.	Dort	gehören	sie	zu	jenen	Regionen	mit
besonders	guten	Qualitätswerten.

Wirtschaftsstrukturqualität:
Die	10	höchsten	Werte	
Land	Tirol	-	Südtirol

Die	10	niedrigsten	Werte
Land	Tirol	-	Südtirol
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